
Der Forscher Heinrich Blasius 

Paul Richard Heinrich Blasius wurde am 9. August 

1883 in Berlin geboren. 

Von 1902 bis 1906 studierte er Mathematik und 

Physik an den Universitäten Marburg und Göttingen. 

Danach war er der erste Doktorand von Ludwig 

Prandtl, dem Vater der modernen Strömungslehre. 

Aus dieser Kooperation entstanden bahnbrechende 

Arbeiten zum Verständnis von Strömungen an Grenz-

schichten (Blasius-Grenzschicht), auch heute noch die 

Grundlage der Aerodynamik von Autos und Flugzeu-

gen. 

1908 ging Blasius als Assistent an die Versuchsanstalt 

für Wasserbau und Schiffbau in Berlin. Es folgten 

weitere wissenschaftliche Arbeiten, auch noch nach 

1912 in Hamburg - zum Beispiel 1910 über die 

Potentialströmung (Blasius Theorem) und 1913 zu 

Reibungsvorgängen in Flüssigkeiten (Blasius-Gesetz), 

wo er die Reynolds-Zahl konsequent anwandte. 
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